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Samstag , 23 . August 1883 «

73) Jahresbericht des Großh . Bad . Ministeriumsdes Innern
über seinen Geschäftskreis für die Jahre 1880 und 1881.

S. Statistische und archivaiische Arbeite«.
Der jetzige Zustand deS General -LandeSarchivS und der Fort¬

gang der seit 1868 im Gang befindlichen ReorganisationSarbeiten
wird sich am besten überblicken laste», wenn man dabei die räum¬
liche Aufbewahrung der Archivalien zu Grunde legt.

Im ersten Stockwerke des Archivgebäudes befindet sich :
1) Die sog. Manualregistratur , in drei Schränken der Kanzlei

aufbewahrt. Zur regelmäßigen Erledigung des laufenden Dienstes
war es vor allem nöthig, diese Registratur in einen den Geschäfts¬
gang möglichst erleichternden Zustand zu bringe«. Nachdemdie Ord¬
nung und Ergänzug derselben erfolgt ist, umfaßt sie 3017 Faszikel.

2) Die Sammlung der Staatsverträge und Grenzberichtigungs-
Prstokolle . Die Bearbeitung dieser Abtheilung erschien besonders
dringlich , da die Grenzberichtigungs-Protokolle nicht selten rekurrent
werden . Ein Repertorium war nicht vorhanden und die Lagerung
so beschaffeu » daß die Aussindbarkeit der verlangten einzelnen
Stücke viel zu wünschen übrig ließ . ES wurde daher ein Ver¬
zeichniß über diese auS circa 1380 Nummern bestehende , in
6 Schränken mit je 6 Laden aufbewahrte Sektion angefertigt.

3) DaS Spezialakten-Archiv . Dasselbe enthält in 325 Schränken
bezw. Repofitorien 13826 Convolnte von Akten . Diese sind in
alphabetischer Reihenfolge nach den Ortsnamen gelagert und
ein besonderes Verzeichniß weist den Aufbewahrungsplatz der
Akten jedes Ortes nach . Für die eingehende Bearbeitung ist hier
die Rücksicht auf den Umfang der den einzelnen Orten ange-
hörigen Akte» maßgebend . Für mittlere und kleine Ortschaften
ist ein Repertorium zwar auch wünschenswerth, aber vorläufig
entbehrlich , weil die einzelnen Stücke leicht aufgefnnden werden
können , während die größeren Städte deS Landes durch ein so
reiches Aktenwaterial vertreten find , daß Nachforschungen beim
Mangel eine- Repertoriums sehr viel Zeit in Anspruch nehmen .
Man hat daher mit der Repertoristrung der Akten der größeren
Städte begonnen und es find bis jetzt Repertorien angefertigt
über Amt und Stadt Bade» (1217 FaSzikel) , Amt und Stadt
Bruchsal (1128) , Amt und Stadt Heidelberg (3133) » Universität
Heidelberg (759), Amt und Stadt Mannheim (3509) und Kloster
Salem (450 Faszikel) .

Im zweiten Stockwerk sind aufbewahrt :
1) Die Handbibliothek , welche in 16 Abtheilungen über 4000

Bände umfaßt, vollständig geordnet und mit einem alphabetischen
und einem Standorts - Katalog versehen ist. Bei der Neubearbei¬
tung wurden ca. 700 Bände auSgeschieden und an die Großh .
Hof- und LandeSbibliothrk abgegeben . Dagegen ist die Abthei¬
lung VII (Baden) in den letzten 10 Jahren beinahe um das
Doppelte vermehrt worden, da das Archiv die auf das Land und
seine Geschichte sich beziehende Literatur so vollständig als mög¬
lich zu besitzen wünsche» muß. Die zur Bibliothek gehörige
Handschriften -Sammlung, auS nahezu 1000 Nummern (von denen
aber 160 an die Hof- und Landesbibliothek abgegeben wurden)
bestehend, hat seither neuen Zuwachs durch Handschriften erhalten,
die a«S andern Archivsektionen ausgeschieden wurden. Ferner
gehören noch zur Bibliothek eine Sammlung von Verordnungen
(Baden und benachbarte Territorien betr. ) , gegen 400 Nummern ,
eine DeduklionSschristen -Sammlung und eine Kartensammlung .
Auch wird im Bibliotheksaale die Stempel- und Siegelsammlung
aufbewahrt, 1600 Stück an der Zahl. Ueber alle Stempel und
Siegel besteht ein neubearbeitetes Repertorium .

2) DaS Lehen- und Adelsarchiv. 32 Schränke, 3114 Convolute
Akten und Urkunden . Es besteht eine zur Auffindung aller zu
dienstlichen Zwecken verlangten Stücke genügende Konsignation .
Dagegen ist eine genaue, auf Einzelheiten eingehende Bearbeitung
noch nicht erfolgt, weil ein dringende- praktisches Bedürfniß nicht
vorliegt.

3) Selekt der ältesten Urkunden . Diese Sammlung der vor

dem Jahre 1200 entstandenen Urkunden besteht auS 320, in
6 tragbaren Kasten befindlichen Stücken , über welche , allen
dienstlichen Erfordernissen mit Einschluß deS Verkehrs mit aus¬
wärtigen wissenschaftlichen Anstalten genügende Verzeichnisse vor¬
handen sind .

4) Sammlung der Kopialbücher. Ueber 800 Bände , von
welchen ein Verzeichniß besteht. 63 Bände sind bearbeitet, d . h.
eS find kurze Inhaltsangaben (Regesten ) der in denselben ent¬
haltene » Urkunden angefertigt.

5) Anniversarien und Nekcologien . 44 Bände verzeichnet .
6) Alte Urkunden , d . h . Urkunden von 1200 an bis zum

Schluffe des 18. Jahrhunderts , circa 6900 Convolute in 87
Schränken, auf gegen 130,000 Stück zu veranschlagen. Im Ein¬
zelnen besteht diese große Gruppe aus folgenden Sektionen :
a. Ueberlingen - Pfullendorf . 150 Convolute. 2578 Nummern .
Repertorisirt . d . Mainau. 199 Convolute. 3293 Stück . Re-
Pertorifirt- e. Salem. 680 Convolute. 5280 Nummern . Re¬
pertorisirt. ä . Petershauseo. 240 Convolute. 1760 Nummern .
Repertorisirt . e . Konstanz- Reichenau . 1736 Convolute . k. Ra¬
dolfzell . Repertorisirt sind 410 Nummern . 8 . Betteubrunn . 38
Convolute. d . Nellenburg. -40 Convolute. 1093 Nummern . Re¬
pertorisirt. >. Thengen- Linz - Lupfen . 68 Convolute. K. Klettgau .
62 Convolute. I. St . Blasien. 305 Convolute. w . St . Georgen .
57 Convolute. 2005 Nummern. Repertorisirt . o . St . Märgen.
30 Convolute . 646 Nummer». Repertorisirt . o . St . Peter. 31
Convolute. x . St . Trudpert . 42 Convolute. 710 Nummern .
Repertorisirt . g. Säckiogen. 121 Convolute. r. Himmelspforte .
13 Convolute. 131 Nummern. Repertorisirt . s . Beuggen . 53
Convolute. 950 Nummern. Repertorisirt. t . Domstift Basel.
116 Convolute. u . Johanniter . 246 Convolute . v . Breisgau.
376 Convolute. In Arbeit genommen , v . Oberried . 50 Convo¬
lute. x . Güntersthal. 33 Convolute. 7. Thennenbach. 62 Con-
volute. 1287 Nummern. Repertorisirt. r. Wonnenthal . 31 Con¬
volute. »a . Waldkirch . 116 Convolute. dd . Lahr-Mahlberg. 191
Convolute. ee . Hanau -Lichtenberg . 54 Convolute . ää. Schuttern.
54 Convolute. oe. Gengenbach . 312 Convolute . kk. Ritterschaft
Ortenau. 15 Convolute. Zs. Grünenwerth . 25 Convolute .
bd . Straßburg . 40 Convolute. ii . Allerheiligen. 77 Convolute .
Kü. Lichtenthal . 31 Convolute. 382 Nummern . Repertorisirt .
II. Baden - Generalia . 406 Convolute. 2552 Nummern . Reperto¬
risirt. mm . Baden - Baden. 236 Convolute. 3619 Nummern . Re¬
pertorisirt. vu . Baden -Durlach. 191 Convolute. 1727 Nummern .
Repertorisirt . oo. Herrenalb. 75 Convolute. 630 Nummern .
Repertorisirt. xp. Frauenalb . 20 Convolute. 519 Nummern .
Repertorisirt . gg. RitterschaftKraichgau. 20 Convolute . rr . Bruch -
sal -Odenheim. 341 Convolute. ss. Pfalz. 247 Convolute . Re¬
pertorisirt. Generalis 760, Spezialia 3738 Nummern .

7) Baden - Generali» . Akten. In 38 Kasten 1449 Convolute .
Repertorisirt.

3) Baden - Baden - Generalia . Akten . In 7 Kasten 380 Con¬
volute . Repertorisirt.

Ueber die Aktenabthrilungen Baden -Generalia , Baden-Baden-
Generalia und Baden - Großherzogthum ist ein gemeinsames Re¬
pertorium hergrstellt.

9) Pfalz - Generalia . Akten. In 29 Kasten ca . 1550 Convolute
In Arbeit genommen .

10) Das Großherzogliche Familienarchiv.
11) DaS erst in der Formation begriffene Geheime HauS - und

Staatsarchiv. Die Bezeichnung der letzteren Sektion als einer
erst in der Formation begriffenen bezieht sich darauf, daß sie in
Folge deS von seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog Aller¬
höchst genehmigten Beschlusses der zur Förderung der Reorgani-
satiooSarbeiten im General Landesarchiv ernannten Kommission
(ä. cl. 3. April 1879) aus den Registraturen verschiedener Hof-
uud Staatsstelle » und ganz besonders deS Großh . StaatSmini-
steriumS sehr bedeutenden , den dermaligen Bestand wenigstens

verdoppelnden Zuwachs zu erwarten hat . Durch ein in chrono¬
logischer Weise geordnete - , auS ca. 15,000 Zetteln bestehendes Re¬
pertorium ist die Aussindbarkeit der einzelnen Stücke ermöglicht.Eine normale Lagerung kann erst stattfinden , wenn auS den oben
erwähnten Beständen die betreffenden Urkunden und Akten an das
Archiv gelangt sein werden .

Im dritten Stockwerk befinden sich :
1) Die neueren Urkunden , welche in 15 Kasten aufbewahrt wer¬den. Diese Abtheilung ist in ständigem Zuwachse begriffen. Die

Generalia bilden 62, die Spezialia 418 und die Abtheilung Aus¬
land 12 Convolute. ES ist ein neubearbeitetes, stets auf dem
Laufenden gehaltenes Repertorium vorhanden .

2) Akten Baden , Großherzogthum. Generalia 1371 Convo¬
lute, welche vollständig bearbeitet sind.

3) Akten Breisgau , Generalia. 864 zus. 17 Kasten füllende
Convolute ; in Arbeit genommen .

4) Akten Bruchsal, Fürstenthum. 490 Convolute. Bearbeitet .
5) RitterschaftSarchive- Akten. Kraichgau und Ortenau 871

Convolute . Hegau 168 Convolute.
6) Akten Ortenau , Landvogtei . 140 Convolute.
7) Klettgau , Akten. 132 Convolute.
8) Basel , Domstift. Akten. 88 Convolute.
9) Nellenburg, Grafschaft. Akten. 32 Convolute.

10) Die Protokollsammlung : 11644 Bände » die sämmtlich in
ein Verzeichniß gebracht und mit Nummern versehen wurden .Die Ordnung und Neuaufstellung erfolgte in Rücksicht auf die
Provenienz der Protokolle , ihre Gattung und Zeitfolge. Die
Sammlung enthält die Protokolle der oberen Staats- und Kirchen-
behörden Badens und der einverleibten Territorien , auch einer
großen Zahl von OrtSbehörden. Da dieselben (selbstverständlich
für die Geschichte des gesammten Staatshaushaltes ein überaus
werthvolles , authentisches Material enthalten , durfte eine , zugleich
auch den Bestand sichernde Konsignation nicht hinausgeschoben
werden , wenn auch die Verwendung zu praktischen Zwecken nicht
sehr oft erfoigt.

11) Die Berainsammlung . Unter diesem Namen ist die große
Zahl der Renovationen , Zehnt - und Gültbücher , Lagerbücher,
GemarkungSbeschreibunge», Urbare u. s. f. zusammengefaßt. Die
Sammlung besteht aus 10448 Bänden , die mit Nummern ver¬
sehen sind . Die Verzeichnung und Aufstellung erfolgte nach topo¬
graphischen Gesichtspunkten . Eine große Anzahl von Duplikaten
wurde an Gemeindearchive und an die Bibliotheken historischer
Vereine deS Landes abgegeben .

12) Die alten Repertorien, noch von Werth, weil sie den Inhaltder älteren landesherrlichen und der einverleibten Archive Nach¬
weisen ; 736 Stück, welche im Jahre 1878 neu verzeichnet worden
sind , da sich eine ältere Konsignation nicht als völlig brauchbar
erwiesen hatte .

13) Die Sammlung der Pläne und Karten. Nach vollzogener
Neuordnung und Verzeichnung (ca. 3000 Nummern) in 7 Kastenmit 34 Laden in alphabetischer Reihenfolge aufbewahrt.Aus dieser Uebersicht dürfte ersichtlich sein, daß eS sich im Ge-
neral-LandeSarchiv um große und dabei sehr ungleichartige, zwar
gesondert aufzubewahrende, aber in der mannigfaltigsten Weife
unter sich in Verbindung stehende Massen handelt und daß daherdie Bearbeitung derselben , wenigsten- nach einer gewissen Rich¬
tung hin , keineswegs zu den vorübergehenden , irgend einmal
völlig zum Abschluß zu bringenden Geschäften » sondern zu den
dauernden Aufgaben deS ganzen Archivpersonals gehört.

Badische Chronik.
r. Rastatt , 23 . Aug. Am Sonntag den 26 . d . M. . Nach¬mittags 3 Uhr , findet im Engel zu Selbach (Murgthal) eine

landwirthschaftliche Besprechung über „ Obstbau " statt , bei
welcher Herr Obstbau -Lehrer Bach von Karlsruhe den einleiten¬den Vortrag hält.

Bon der Wiener Clektricitäts -Ausstellung .
V Wie», 20. Aug. Ich hoffte heute mit den eigentlichen

AuSstellungSberichten wenigstens beginnen zu können : eS wäre
thöricht , eS zu versuchen. Der gestrige prächtige Sonntag hatte
bereits ein massenhaftes Publikum in die Rotunde gelockt . der
Sonntag hätte die Ausstellung mit einem Schlage populär machen
können, und statt dessen hat er nur die unglaubliche Schlamperei
anfgedeckt , gleichviel wem sie zur Last fällt , mit welcher , volle
drei Wochen nach dem ursprünglichen Eröffnungstermin , noch
nichts geschaffen ist als ein unentwirrbares LhaoS, Lampen, welche,
selbst da , wo sie schon vorhanden, nicht brennen, ein Theater , in
welchem nicht gespielt wird , Interieurs mit geschloffenen Thüreo,
Telephone, an denen nicht- zu hören ist , Maschinen , die müssig
stehen , statt zu arbeiten : mußte man denn dem zahlenden
Publckum nicht mindrsteos daS biete» , war man schon vor acht
Tagen einem nicht zahlenden geladenen Publikum vor Augen und
Ohr rückte? Wo irgend etwas zu sehen war , staute sich kneuel -
artig eine Menschenmaffe , im Dunkel meistens» im Dunkel hart
«eben dem Lichtmeer , welches die vorhandenen Leuchtapparate
»uSstrahleu könnten ! RathloS stand alles vor den geheim -
nißvollenDingern , die ihre Wunder thun sollten und nichtthaten ,
man fahndete auf irgend eine Erläuterung der ausgestellte» Ob¬
jekte , aber eine solche Erläuterung existirt nur in der russischen
Lbtheiluug und in der nicht gerade landesüblichen russischen
Sprache . Dazu die andauernde BerkehrSmisere. Der OmnibuS -
dienst könnte nicht schlechter orgauisirt sein, die verlängerte Tram¬
way wird keiueufalls vor de« ersten Septemdertagen fahren
können , die elektrische Eisenbahn ist fertig , aber die Maschinen,
sie zu treiben , sind nicht da und sie ist , da jeder Zug höchstens
40 bis 50 Personen faßt, .r>hoehin nicht sowohl Verkehrsmittel al-
NuSkeüungSobjekl. die Fiaker- «nd .Einspännertake endlich ist.

abgesehen von ihrer Höhe, so sinnreich erdacht , daß , da man wohl
die Fahrten nach der Rotunde neu geregelt , aber im übrigen die
Pratertaxe aufrecht erhalten hat, die Fahrt zum ersten Kaffeehause
um ei» Erkleckliches theurer ist als die nach der viel weiter lie¬
genden Rotunde.

Wann die Bollbeleuchtung zu Stande kommt , vermag niemand
zu sagen . Wir waren, »ach so und so vielen Vertröstungen , auf
heute Abend vertröstet : wir werden noch weiter warten müssen ,
glücklichstenfalls bis Mittwoch, vielleicht noch länger . Einstweilen
müssen wir uns mit dem ordinären Sonnenlicht behelfen, indeß
wissen wir jetzt wenigstens schon so viel , daß dasselbe , selbst im
Jahrhundert des elektrischen Lichts , seinen Mann stellt. Bor rin
paar Tagen versuchte dieses verwegene elektrische Licht mit ihm
in Konkurrenz zu treten . In die Bühne hinein , die nicht ver¬
dunkelt werden kann , schien der volle Glanz der Sonne und in
dem sonnenbestrahlten Raum wurden die elektrischen Lampen ent¬
zündet - daS Sonnenlicht beherrschte die Situation vollständig ,
vom elektrische» Licht sah mau absolut nichts. Bor der Hand
dürfte also die Sonne noch nicht auf den Pensions - oder AuS-
sterbr-Etat gesetzt «erden .

Von einem AuLstellungStheil kann ich übrigens denn doch
schon sprechen , denn er hat mit der noch fehlenden Beleuchtung
wenig zu thun » von der historischen Ausstellung des österreichi¬
schen Handelsministeriums, eiuer höchst instruktiven Sammlung
der verschiedensten älteren elektrischen Apparate bis zu den ver-
vollkommneten Konstruktionen unserer Tage ; sie umfaßt nur ein
einziges Jahrhundert menschlichen DeukenS und Schaffen- auf
diesem Gebiet , aber ein Jahrhundert , überreich an den unge¬
heuersten Resultaten. Wir begegnen dem Genfer Lesage , dem
Madrider Betancourt, den Münchenern Sömmering und Stein-
heil , dem Pariser Ampdre , den Göttingern Gauß und Weber»
dem Engländer Wheatstone , dem Amerikaner Morse und vor

allen Dingen den großen Namen Volta , Galvani , Oersted und
Faraday . Es ist ein überreicher Inhalt in diesem Raum zu-
sammengedrängt , und nicht bloS den Fachmann interesstrt es, zu
verfolgen » wie sich die kleinsten und unbeholfensten Anfänge in
verhältnismäßig so kurzer Zeit zu den ausgedehnten kolossalen
Resultaten entwickelten, die di« heutig « Ausstellungder staunende«
Menschheit vorführt.

Bom Büchertische .
Hartleben ' s Elektro - technische Bibliothek .Eine Darstellung des ganzen Gebietes der angewendeten Elektricität

nach dem Stande der Gegenwart. Mit ca. 1000 Abbildungen.In etwa 60 Lieferungen 4 60 Pf . (A . Hartleben's Verlag in
Wien .) Die vorliegenden Lieferungen beschließenW . PH . Hauck 'S
galvanische Batterien , die sich durch besonders schöne Illustrationund leichtfaßliche Darstellung auSzeichnen. Der V. Band , resp.die 18. Lieferung beginnt mit der ältesten und verbreitetsten An¬
wendung der Elektrotechnik, der Telegraphie , die I . Sack in eben¬
so gründlicher als verständlicher Weise behandelt . Die erstenKapitel enthalten eine historische Ueberstcht der Telegraphie undgehen dann auf die Beschreibung der verschiedenen Apparateüber , welche durch zahlreiche Illustrationen verdeutlicht sind .

„Das eiserne Jahrhundert " von A . v . Schweiger -
Lerchenfeld . (Mit 200 Illustrationen und 20 Karten . Wien .A. Hartleben 's Verlag . Ja 25 Lieferungen 4 60 Pf.) Von
diesem gehaltreichen und «effelnd geschriebenen Werke liegen nun»
mehr » eh » Lieferungen vor . Was die Jngenieurkunst auf dem
Felde deS Eisenbahn- WesenS m Europa an Leistungen vollbracht,entrollt sich in den vorliegenden Schilderungen. Wir nennennur die österreichischen Alpenbahnen , die vielberühmte „Schwarz¬waldbahn " . „Mont CeniS " und „ St . Gotthard" . „Arlberg "
u. s . w . Von vielleicht noch bedeutenderem Interesse sind die
Abhandlungen , welche unter dem bezeichnenden Titel „Die Loko¬
motive als Kulturpflug " daS amerikanische Eisenbahn - Wese»umfassen.



Handel «nd Verkehr .
Handelsberichte .

O est er re i ch is ch e Südbahn . Die Ausgabe der defiui "
tiven Aktien erfolgt vom 1 . September an in Frankfurt a . M.
bei dem Bankhause M . A. v . Rothschild u . Söhne. Die Besitzer
von dem mit vollen deutschen Reichsstempel (d. h. 2' /, M . für
eine , 10' / , M . für fünf Aktien , 20 ' /z für reb» Aktien) versehenen
Jnterimsscheinen werden insbesondere darauf aufmerksam gemacht
daß sie für die bei den deutschen Umtauschstellen deponirten Jnter -
imsscheine definitive Aktien erhalten , welche gleichfalls mit dem
Reichsstempel versehen find . Besitzer von nur mit dem Aus -
nahmefiempel von SO Pf. versehenen Jnterimsscheinen , welche
dagegen definitive mit dem vollen Reichsstempel ausgestattete
Aktien zu empfangen wünschen , können ihre JnterimSscheine eben¬
falls bei den deutschen Umtauschstellen deponiren, haben jedoch
die Differenz des Stempelbetrages von 2 M . für jede Aktie bei
der Deponirung zu erlegen.! Der Umtausch von Jnterimsscheinen
ohne deutschen NeichSstempel findet ausschließlich bei den außer¬
halb Deutschlands gelegenen Zahlstellen statt.

Paris , 23. Aug . WocheuauSweiS der Bank von Frank¬
reich gegen den Status vom 16 . Aug. Aktiv : Baarbestand
in Gold — 1,270,000Fr. , Baarbestand in Silber 1,910,000Fr. ,
Portefeuille — 7,199,000Fr. , VorschüsseaufBarren — 898,OOOFr . ,

Passiv : Banknoteoumlauf — 22.098.000 Fr. , laufeudeRechnungen
d . Priv. fi- 24,055.000 Fr. , Guthaben des Staatsschatzes
— 23 .S36.000 Fr. Verhältnis des Notenumlaufs zum Baarvor-
rath 68 .99. Zins- und Disconterträge 533,000 Fr.

Bank von England . Ausweis vom 23 . Aug. Totalreserve
13,414,000Pf. St ., -j- 592,000 Pf. St .. Notenumlauf 25.817,000
Pf . St . . - 348,000 Pf . St . , Baarvorrath 23,481,000 Pf. St . .
4- 244,000 Pf. St . . Portefeuille 21,329,000 Pf. St . , 607,000
Pf. St . , Privatgutbaben 22,781,000Pf. St . . 4- 421,000 Pf. St . .
Staatsschatz - Guthaben 5,751,000 Pf. St . , -s- 751,000Pf. St . .
Notenreserve 12,550,000 Pf. St . , 4- 577,000 Pf. St ., Regie¬
rungs -Sicherheit 11,963,000 Pf . St . , unverändert . Prozentver-
hältniß der Reserven zu den Passiven 46,70 Proz. , gegen 48,54
Proz . in voriger Woche . Der Edelmetall -Verkehr mit dem Aus¬
land während der Woche ergab per Saldo einen Import von
Lstrl. 81,000.

Köln , 23. Aug Weizen lovo hiesiger 20.— , looo fremder
20 50. per Novbr . 20.60» per März 21.30. Roggea looo hiesiger
15.50 , per Novbr . 15 .50, per März 16 .20 . Rüböl looo mit Faß
36 .20 , per Oktbr . 34.80. Hafer loco hiesiger 15 .50.

Bremen . 23 . Aug . Petroleum -Markt . (Schlußbericht. ) Stan¬
dard white loco 7 .65 . per Sept. 7.65 , per Okt. 7.75 , per Nov.

7 .85 , per Dezbr . 7 .95 . Ruhig . Amerik . Schweineschmalz Wilcox
(nicht verzollt) 46°/,.

Antwerpen , 23 . Aug. Petroleum -Markt. (Schlußbericht.)
Stimmung : Still. Rafstnirt . Thpe weiß , diSp. 19 '/..

Paris , 23 . Aug . Rüböl ver August 80 .—, per Sept. 80 .—,
Per Sept .-Dez . 80.70 , per Januar-April 81.20. — Spiritus
Per Aug. 52 .20 » Per Jan-April 52 .20 - — Zucker» weißer , diSp .
Nr. 3 per Aug. 60 .30, per Okt -Jan. 59 .30 . — Mebl . 9 Mar¬
ken , per Aug . 57 .50 , per Sept . 58 .20, Per Sept .-Dez . 59 .70,
Per Nov . - Febr . 60 .80 . — Weizen per Aug . 25 .90 , per Sept.
26 .20, per Scpt.-Dez. 27 . — , per Nov . -Febr. 27 . 70 . — Roggen
Per Äug. 16 .70, per Sept . 17 .20, per Sept.-Dez. 18 .—, per
Nov .- Febr. 18.70 . — Wetter : — .

New - Nork , 22. Aug. (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aoick 7 '/„ dto . in Philadelphia ?'/, , Mehl 4.35 , Rother Winter -
Weizen 1.19 , Mais (old mixed) 64 '/, , Havanna - Zucker 6'/„ ,
Kaffee . Rio »ood fair 9' /, , Schmal » (Wilcox) 9 '/, , Speck ? ' , .
Grtreidefracht nach Liverpool 2'/, .

Baumwoll - Zufuhr 1000 B . , Ausfuhr nach Großbritauuiev
— B . . dto. nach dem Continent — B.

Verantwortlicher Redakteur: F. Nestler in Karlsruhe.
' Me Kaurtio-tixrMxill, , 1 »Hk. --- » Mai.. 7 »uld« Md. « d tz-or»».

-- rs »«i., i »uv>« i . e». ^ r «mk., r zr»»c — »o Psg-
BtaatSpapier «.

Bsbeu 34, Obligat, ff. -
. 4 . fl. 100»/.
. 4 . M. 101 '/-«

Bayer», SObligai . M . 102
DeutschMeichSanl.M. 102 '/,
Preußen 1'/? /gEonsM. 103 '/,

. 4 «/,ToasolSM. 102
Sachsen 3»,. Reute M. 81 '/.,
Wtbg .4 '/-Ov .78/7SM . 105 ' /,

. 4Obl. M. 102 '/,
Oesterreich 4 Goldreute 84 '°/, ,

. 4'/,Silberrte. fl. 67°/,
, 4'LPaPierrte . fl. 67
» sPapierr.v .1881 —

Ungarn S Goldrente fl. 102 ' ,,
. 4 . fl. 75 '/.

Italien 8 Reute Fr. 90 ' /,
Rumänien SOblig . M. 103°/,
Rußland 8 Obl.v.1862 ^e 88

. 5Obl.v .1877M . 91 '/,
» SlI. Orientanl.PR . 57 ' /,
. 4 Laus. v . 1880 R. 72" /„

Schweb. 4 in Mk . 98 '/,,
Span. 4 AuSländ. Rente 58'/,
Schw .4 '/,Beru.v .18?7F. 102'/,

, 4°/-Beru 1380 F. 100'/,
N..«mer.4V,E .vr. 189lD. 111
N.-Am-r.4L.pr.190? .D. 117 '/,

« auk -Aktie».
4'/,DeutscheR.-Bank M . 150 ' /«
4 Badische Bank Thlr. 120 '/,
8 BaSlerBaokvereiu Fr. 126' /,
4 Darmstädter Bank fl. 155 ' /,
4 DiSc.-Kommaud-Thlr . 196
SFraukf.BankvereinThlr . 96 '/,
8 Oest. Kredit-Aostalt fl. 251 '/.
8 Rhein .KreditbaukThlr . 110°/,
8D.Effekt - u.Wechsel-Bk.

40 ' /, eiubezahlt Thlr. 131'/,
Etsendahn -AItte«.

4 Heidelberg-SpeyerThlr . 54 '/«
4 Heff . Llldw .-BahaThlr . 112
4Meckl .Kriidr .-SranzM . 211 '/,
3' /, Oberschles .-St .Thlr. 271
4 ' /- Pfälz. Marbahn fl. 129 '/,

Frankfurter Kurse vom 23. August 1883,
» Pfäl,. N°rdbahu fl . 98 '/.
4 Rechte Oder-UferThlr. 191 '/- ,
6'/, Rhein-Stamm Thlr. 165
8'/-Thürmg. I-it. H. Thl. 215",
8 Böhm . West-Bahn fl. 261V,
8 Gm. Karl-Ludw .»B . fl. 252 ' /,
8 Oest.Franz-St .-Bahu fl . 271°/,
8 Oest . Süd -Lombard l . 130 '/«
8 Oest. Nordwest l. 170 '/,
8 . . I-it. L . fl. 189 ° ,
8 Rudolf fl. 143 '/,

« tsenbahn-Prioritate ».
4 Heff . Ludw .-B. M . 100 ' /,
4Pfäl». Ludw.-B . M. 100 '/,
8 « lisabeth -Sisela fl. 163 '/,
8 » Liuz -Budw. fl. 171
5 Franz-Josef v . 186? fl. 88 '/.
4'/,Gal .r .-Lud 1881 fl. 84 '/,
8 Mähr . Greuz -Baho fl. 72 '/,
8 Oest . Nord« . Gold -

Obl. M. 104
8 Oest . Nord» , fl. —
8 Oe«. Nord « , lut . 8 . fl. 87 '/.

8 Vorarlberger st. 88 " /,,
8 Gotthard !-—lllGer.Fr. 103°/,
4 Schweiz. Leutra! 95 °/,
8 Süd-Lomb. Prior, fl. 102 '°/,,
8 Süd-Lomb . Prior Fr. 59
8 Oeft.StaatSb .-Prio. fl . 105 '/«
3 dto. I—Vlll L . Fr. 78 '/.
3 Livor. !-it. 6, vl n . 02»
8 ToScau . Leutral Fr.

Pfandbriefe.
4 ' /. RH . VYP.-Br .-Pfdbr .

S . SO- 32.
4 dto .
8Preuß.Lent .-Bod.» Lied.

verl . d 110 M. 114 '/,
4 dto. . 4100 M. —
4'/,Oest .B ..Erd.-Aust. fl. 101 ' /, ,
8 Ruff . Bod .-Ered . S R. 86 ' /,
4'/, Süd-Bod.-Lr.-Pfdb . 100

BerzinSliche Loose .
S '/,Lölu-Mmd.Thlr.100 125 '/.
4 Bayrische » 100
4 Badische . 100 131 '/-,

58 '/.
93° ,

99 ' /,

l ««
»a -- a»e. o. « Nr-, - «« t «« «k« . «. « M— z. « 8 r »a»«.

4Mein .Pr.Pfdb.Thlr.100 117°/»
S Oldenburger » 40 123 '/,
4 Oefterr . v . 1854 fl . 28l 113 "/-,
8 » V. 1SS0 , 800 119 ' /,
4 Raab-Grazer Thlr. 100 94 '/,,
Unverzin- licheLoosepr .Stück .
» adffche fl. 38-Loose —. -
Braaukch» . Thlr . 20-Loose 97 .50
Oest. fl- 100-8°osev. 1884 321 .60
Oester . Kreditloosefl. 100

Von 188« 320 .60
Sugar.GtaatSloofe fl.100 222.40
SuSbacher fl. 7-Loose 32 .30
AagSburger fl. 7-Loose 28.20
Freiburger Fr. 15-Loose 28 .40
Mailänder Ar. 10-Loose 14 .70
MeMinger fl . 7-Loose 28 .40
Gchwed . Thlr. 10-Loosr 61 .—

Wechsel «ab Gort««.
Uartt kurz Fr. 100 80 95
Wien km» fl. 100 171 .15
Amsterdamkurzsi .100 168.90
London km , 1 Pf. « t . 20 .50

Dukaten 9 .70
Dollars tu » old 4.18- 22
20 Fr.-St . 16.20- 24
Ruff . Imperials 16 .78
Sovereigns 20.42—46
Gtädte-Öbliaativne« , and

4 KarlSruherObl.v. l87v —
4' /, Maunheimer Obl. —

4' /! ^ adeu-Baden »
4 Heidelberg Obligat.
4 Freiburg Obligat.
4 Sonkauzer Obligat.
Lttlinger Spinnereio . ZS . 124 '/,
KarlSmh.Maschmeuf. dto . 110°/«
Bad . Znckerfabr., ohneZS . 148 ' /,
z«/,Deutsch.Phöll . 20 °/» Ez . 173
4 Rh. Hypoth .'Bauk 50' /»

br » . Thl.
ReichSbaak DiScont
Franks- Bo" ' . DiScont

Tendenz : still .

" »
100

99 ' /,

112
4>4»/»

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

Y . 663 . 2 . Nr . 8571 . Konstanz. Die
ledige Martha Springer in Konstanz»
vertreten durch Anwalt Mader in
Konstanz, klagt gegen die Ehefrau des
Heinrich Zimmermann , Jda , geb.
Martin von Konstanz, deren gegen¬
wärtiger Aufenthalt unbekannt ist , aus

' Kauf und Miethe , mit dem Anträge
auf Verurtheilung der Beklagten unter
Kostenfotge zur Bezahlung von 1000
nebst 5 ' /o Zins vom 9 . September
1880 und 548 "/L nebst 5 'Vo Verzugs¬
zinsen vom Klagzustellungstage , und
ladet die Beklagte zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die ! . Ci-
vilkammer des Großh . Landgerichts
Konstanz auf
Dienstag den 18. Dezember d . I .,

Vormittags 8'/, Uhr »
mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Konstanz , den 18 . August 1883 .
Die Gerichtsschrciberei

deS Großh . bad . Landgerichts.
Beyrer .

U .629 . 2 . Nr . 9520. Breisach. Die
Laudwirlhe Benedikt Dägele u. Chri¬
stian Scherer von Achkarren , Letzterer
vertreten durch Elfteren , klagen gegen
den an unbekannten Orten abwesenden
Landwirth Michael Meyer von Ach-
karrcn, auf Schadloshaltnng aus Bürg¬
schaft für ein Darlehen , mit dem An¬
träge auf Verurtheilung desselben zur
Zahlung von 300 M . , und laden den
Beklagten zur mündlichenVerhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Breisach auf

Freitag den 26. Oktober 1883 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Breisach, den 17 . August 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad. Amtsgerichts :
Weiser.

Y .630 . 1 . Nr . 9521 . Breisach . Der
Glaser Simon Blozheimcr von Brei¬
sach . vertreten durch Kommissionär
Philipp Mock von da, klagt gegen den
an unbekanntenOrten abwesenden Land¬
wirth Michael Meyer von Achkarren ,
aus Darlehen , mit dem Anträge aus
Verurtheilung desselben zur Zahlung
von s . 142 Mk. nebst 5 "/g ZmS vom
13 . November 1881 , d . 25 Mk. nebst
5 °/o ZinS vom 21 . Mai 1882 , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor daS
Großh . Amtsgericht zu Breisach auf

Freitag den 26 . Oktober 1883 ,
Vormittags 9 Uhr.

ZumZwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Breisach, den 17 . August 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Weiser.

Konkursverfahren.
A .670. Nr. 18,321 . Freiburg . DaS

Konkursverfahren über das Vermögen
des Bierbrauers Josef Tritschler von
hier wird nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins aufgehoben.

Freiburg . den 22. August 1883.
Der GenchtSschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Dirrler .

Y .669 . Nr. 18,325 . Freiburg . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
deS Kaufmanns Henri Kahn dahier
wird, nachdem der im Berglerchstermin
vom 30. April ds . Js . angenommene
Zwangsvergleich durch rechtskräftigen
Beschluß vom gleichen Tage bestätigt
ist, hiedurch aufgehoben .

Freiburg , de» 22. August 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht- :
Dirrler .

Entmündigung.
Y .672. Nr . 32,751 . Heidelberg .

Katharina Maria Hoffmann ledig
von Neckargemünd wurdedurch Erkennr-
»iß vom 17 . Juli 1883 , Nr . 28,565 ,
wegen bleibender Gemüthsschwäche ent¬
mündigt und mit Beschluß vom Heu¬
tigen, Nr. 32 . 751 , Kirchendiener Va¬
lentin Kesselschläger von Neckar¬
gemünd zu deren Vormund ernannt.

Heidelberg, den 21 . August 1883.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stolz .
Aufhebung einer Entmündigung.

N .642 . 1 . Nr . 6316 . Bühl . Durch
richterliches Erkenntnis vom 14- August
1883, Nr . 5457 , ist die durch amtsge¬
richtliche Verfügung vom 31 . Januar
1882, Nr . 618 » gegen die ledige Elisa¬
beths Stütz von Bühl wegen Ge¬
müthsschwäche ausgesprochene Entmün¬
digung wieder aufgehoben worden .

Bühl, den 20. August 1883.
Großh . bad . Amtsgericht.

Müller .
Erbeiawtisaagrn.

Y .656 . Nr. 5766 . Walldürn . Das
Großh . Amtsgericht hier hat heute fol¬
genden Bescheid erlaffen :

Da in Folge der diesseitigen öffent¬
lichen Aufforderung vom 9. Juni d. I . ,
Nr. 3745 , dahier keine Einsprache er¬
hoben worden ist , wird nunmehr die
Wittwe des StraßenwartS Nikolaus
Eisenhauer von Schweinberg, Wal-
purga , »eb . Vogt , in Besitz und Ge¬
währ der Berlaffenschaft ihres f- Ehe¬
mannes eingewiesen .

Walldürn , den 14 . August 1883.
Der GenchtSschreiber :

Diebold .
N .648 . Nr . 5375 . TauberbischofS-

heim . Die Wittwe deS am 16. Ja¬
nuar 1880 verstorbenen Landmanns
und Maklers Martin Hcrrmann
von Oberlauda , Katharina , geb. Necker¬
mann, hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes gebeten .

Einsprachen hiegegen sind innerhalb
sechs Wochen

bei dem diesseitigen Amtsgericht vorzu-
bringen , ansonst dem Gesuch stattge-
geben wird.

TauberbischofSheim . 10 . August 1883.
Der GenchtSschreiber

des Großh . bad. Amtsgerichts :
Lederke.

Handelsregistereiutrage.
N-559 . Bonndorf . Auf Beschluß

vom Heutigen , Nr. 8141 » wurde unter
O .Z . 48 deS Firmenregisters einge¬
tragen :

Firma und NiederlaffungSort:
Karl Albiker in Uehlingen .

Inhaber der Firma :
Karl Albiker , Apotheker in

Uehlingen .
Verehelicht mit Frida Brunner von

Stühlingen. Ehevertrag ä. ä . Stüh-
lingen , den 14. Mai 1877 , wonach
jeder Ehetheil 100 Mark in die Ge¬
meinschaft einwirft , alles übrige , lie¬
gende und fahrende, gegenwärtige und

zukünftige Vermögen von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen wird.

Bonndorf » den 9 . August 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Burger .
U .562 . Bonndorf . Durch Be¬

schluß vom Heutigen, Nr . 8151 , wurde
zu O . Z . 27 ves Firmenregisters einge¬
tragen :

Die Firma Fid el Würth hier
ist erloschen .

Ferner wurde auf gleichen Beschluß
zu O.Z . 50 deS gedachten Registers
eingetragen :

Firma und NiederlaffungSort :
Fidel Würth Wittwe , Adeline ,

geb . Burger in Bonndorf.
Inhaberin der Firma :

Fidel Würth Wittwe, Adeline ,
geb - Burger in Bonndorf .

Bonndorf , den 9 . August 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Burger .
V .561 . Bonn darf . Auf Beschluß

vom Heutige», Nr . 8152 , wurde unter
O .Z. 49 deS Firmenregisters dahier ein¬
getragen :

Firma und NiederlaffungSort :
I o s e f H e r r m an n in Hürrlingen -

Inhaber der Firma :
Josef Herrmann , ledig,Kauf¬

mann von Hürrlingen .
Bonndorf, den 9 . August 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Burger .

Y .572 . Nr. 5462 u . 5466 . Bühl .
In daS Firmenregister wurde heute ein¬
getragen :

Unter O .Z . 120 : Die Firma » Jo¬
seph Rohrhirsch " in Bühlerthal . —
Inhaber ist Bierbrauer u . Holzhändler
Joseph Rohrbirsch, wohnhaft in Büh-
lcrthal . Derselbe ist vcrheirathet mit
Sophie Kern ; ihr Ehevertrag » ä . S.
Bühlerthal, den 3. Februar 1866 , be¬
sagt in Art. I : Jedes der künftigen
Eheleute wirft von seinem eigenen fah¬
renden Vermögen die Summe von 100
Gulden in die Gemeinschaft, schließt
dagegen alles übrige , retzige und zu¬
künftige fahrende Vermögen jeder Art ,
sowie alle jetzigen und künftigen Schul¬
den von der Gemeinschaft ans.

Unter O .Z . 121 : Die Firma »Karl
Franz " in Steinbach . Inhaber ist
Gerber Karl Franz, wohnhaft in Stein¬
bach. Derselbe ist verheirathet mit Luise
Schuh von dort ; rhr Ehevertrag , ä. ä.
Steinbach , den 17 . November 1862 , be¬
sagt in Art. IH -. Jedes der Verlobten
bringt von seinem Fahrnißvermögen
60 Gulden in die Gütergemeinschaft ei»,
alles übrige , jetzige und künftige Fahr-
nißbeibringen ohne alle Ausnahme ist
hiedurch von der Gütergemeinschaft
ausgeschlossen .

Bühl, de« 15 . August 1883 .
Großh . bad. Amtsgericht. '

Stehle .
V .522 . Nr. 5380/94 . Ettlingen .
1. Zum Firmenregister wurde heute

eingetragen :
Zu Ordu .Z . 40 , Firma Sigmund

Landmann in Ettlingen : Inhaberin
der Firma ist auf Ableben deS Sig¬
mund Landmann dessen Wittwe , Ka¬
tharina , geb . Wagner.

Unter Ord .Z . 97 : Die Firma Wal -
Purga Mai m Ettlingen . Inhaberin :
Walpurga Mai , ledige Kauffrau in
Ettlingen (Spioufabrik).

Unter O .Z . 98 : Die Firma Josef
Axtmann m Pfaffemoth . Inhaber :
Josef Axtmann » lediger Kaufmann in
Pfaffenroth .

Unter O .Z. 99 : Die Firma Anton

Trapp in Malsch. Inhaber : A«ton
Trapp , Kaufmann in Malsch. Ehe
vertrag äs äst » Malsch , 12. Januar
1880 , mit Karoline Obert von Wald¬
prechtsweier, nach welchem jeder Theil
100 M . in die Gütergemeinschaft ein¬
bringt und alle übrige , gegenwärtige
und künftige Fahrniß von derselben
ausschließt.

Unter Ordn.Z . 100 : Die Firma I .
Kästner in Malsch. Inhaber : Jo¬
hannes Kästner , lediger Kaufmann in
Malsch.

Unter O .Z . 101 : Die Firma Mar¬
tin Hasenfuß in Malsch. Inhaber :
Martin Hasenfuß, Kaufmann in Malsch.

Unter O .Z . 102 : Die Firma D . H.
Falk Wittwe in Malsch. Inhaberin:
Emilie, geb . Bär , Wittwe deS David
Hirsch Falk zu Malsch.

Unter O .Z . 103 : Die Firma A . M.
Dreyfnß in Malsch. Inhaber : Abra
Ham Dreyfnß , lediger Kaufmann in
Malsch.

Unter O .Z . 104 : Die Firma Mayer
Dreyfnß in Malsch. Inhaber : Mayer
Dreyfnß , Kaufmann in Malsch. Ehe¬
vertrag »e ä»to Breiten , 24 . Mai 1864,
mit Babette Pfeifer von Eberbach, nach
welchem jeder Theil 25 Gulden in die
Gütergemeinschaft einbringt und alle
gegenwärtige und künftige Fahrniß von
derselben ausschließt.

Unter O.Z . 105 : Die Firma Salo -
mon David in Malsch. Inhaber :
Salomo» David , Kaufmann in Malsch.
Ebcvertrag äeäLto Malsch, 5. Januar
1876 , mit Karoline David von da, nach
welchem jeder Theil 30 Mark in die
Gütergemeinschaft einbringt und alle
übrige gegenwärtige u. künftige Fahr¬
niß von derselben ausschließt .

Unter O -Z . 106 : Die Firma Hein¬
rich Funk in Ettlingen . Inhaber :
Heinrich Funk, Kaufmann in Ettlingen .

Unter O .Z . 107 : Die Firma ÄloiS
Gilbert in Ettlingenweier. Inhaber:
AloiS Gilbert , Kaufmann in Ettlingen¬
weier . Ehevertrag , äs äoto Gaggenau ,
ö. April 1877 , mit Emilie Göhler von
da, nach welchem jeder Theil 10 M- in
die Gütergemeinschaft einbringt u . alle
übrige gegenwärtige und künftige Fahr¬
niß davon ausschließt .

Unter O .Z. 108 : Die Firma I . E.
Williard in Ettlingen . Inhaber:
Johann Eduard Williard , lediger Kauf
manu in Ettlingen .

Unter Ord .Z . 109 : Die Firma Leo
Herr in Ettlingen . Inhaber : Leo Herr»
lediger Kaufmann in Ettlingen .

ZuO .Z. 68, Firma Adolf Honsel
in Ettlingen : Die Firma ist erloschen.

H . In daS GenoffenschaftSregister
wurde heute eingetragen:

Zu Ord» .Z . 1 . Vorschußverei«
Malsch , eingetragene Genossenschaft :

Die Vorstandsmitglieder sind :
Gemeinderath Fridolin Werner als

Direktor,
Hauptlehrer Christoph Joseph Schil¬

ling er als Kassier und Schrift¬
führer.

Ettlingen , den 8. August 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht-

Ribftein .
N .620. Nr . 7692 . Oberkirch . Zum

GesellschaftSregister wurde unter Ord .-
Zahl 11 eingetragen: Der Gesellschafter
Karl Link ist anS der Gesellschaft
Gebrüder Link in Oberkirch seit 1.
Mai 1880 auSgeschieden . Von den Theil-
habern der unter der ursprünglichen
Firma fortgeführten Gesellschaft wurde
vereinbart , daß nur der Gesellschafter
Adolf Link in Oberkirch die Gesell¬

schaft vertreten solle.
Oberkirch , den 9. August 1883.

Großh . bad . Amtsgericht.
Stibinger .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

X.690 . 2 . Nr. 21,389. Karlsruhe .
Paul Ludwig Heß von Badenweiler,
zuletzt dahier wohnhaft, wird beschuldigt ,
als Wehrpflichtiger in der Absicht , sich
dem Eintritte in den Dienst deS stehen¬
den HeereS oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Erlaubniß daS Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter sich außerhalb deS Bundes¬
gebietes aufgehalten zu haben.

Vergehen gegen S 140 Ws. 1.
Nr. 1 St .G .B .

Derselbe wird auf
Mittwoch de» 31 . Oktober d . I .,

Vormittag - 8'/- Uhr ,
Vor die Strafkammer deS Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden. Bei unentschnldigtemAusbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8 472
St .Pr .O - von dem Großh . Bezirksamt
Müllheim über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärung vom 26 . Juli 1883
vrrurtheilt .

Karlsruhe, den 14 . August 1883 .
Großh . 1 . Staatsanwalt .

Fieser .
L .894 . 3. Nr. 5144 . Karlsruhe .

Wehrmann Ernst Leopold Lang , geb.
am 18 Februar 1850 zu Linkenheim ,
zuletzt wohnhaft daselbst , wird beschul¬
digt, als Wehrmann der Landwehr ohne
Erlaubniß auSgewanderb zu fein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs.

Derselbe wirb auf Anordnung de»
roßh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 3. November 1883,
Vormittags 8 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlnng geladen.

Bei unentschnldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8472 der
Strafprozeßordnung von dem Kgl. Be-
ürkSkommand » Karlsruhe unterm 31 .
Juli d. I . ausgestellten Erklärung ver-
urtbeilt werden .

Karlsruhe , den 3. August 1883 .
Stalf ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgericht- .

Berrn . Bekanntmachungen .
A.658 .2. Offenburg .

Aufforderung.
Zur Fortführung der Lagerbücherund

Ergänzung der Grundstück-Pläne wird
mit höherer Ermächtigung Tagfahrt,
und zwar für die Gemarkung

Hesselhurst auf Freitag den 7.
September , Morgens 8 Uhr,

Eckartsweier auf Freitag den
7. Septbr . , Mittags 1 Uhr,

Nrnmühl auf Samstag den 8.
September , Morgen- 8 Uhr.

jeweils auf die betreffendenRathhäuser
anberaumt.

Die Grundeigenthümer dieser Ge¬
markungen werden hievon in Keuntmß
gesetzt und aufgefordert , über die seit
1. Juli 1882 vorgekommenen Verände¬
rungen Handriffe und Meßurkunden
«och vor der Tagfahrt an die betreff .
Gememderäthe abzugebeu, indem solche
sonst auf Kosten der detheiligten Grund -
eigenthümer beigebracht werden.

Offmburg, den 22 . August 1883 .
Der BezirkSgeometer:

Senfert .

Druck und Verlag der G. Brauu ' scheu Hofbuchdruckerei .
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